
 

Sehr geehrter Herr Mäurer, 

die Lage der Roma im Kosovo hat sich in den zurückliegenden Monaten nicht verbessert. Angehörige 

dieser Minderheit werden bis heute schwer diskriminiert. Sie sind nicht in der Lage, sich eine 

Lebensgrundlage zu verschaffen, die ihnen ein Leben in Würde und Sicherheit ermöglicht. Roma haben 

große Schwierigkeiten, Zugang zu medizinischer und sozialer Versorgung zu erhalten. Sie besitzen in 

vielen Fällen keine Ausweispapiere, was zusätzlich zu ihrem Ausschluss aus der Gesellschaft beiträgt. 

Es gibt keine Anzeichen dafür, dass sich die Lage der Roma in naher Zukunft verbessern wird, daher 

kann den Roma in absehbarer Zeit keine Rückkehr in den Kosovo zugemutet werden. 

Ich bedauere daher, dass die Innenminister und –senatoren der Länder sich bisher nicht bereit erklärt 

haben, von zwangsweisen Rückführungen der Roma in den Kosovo auch in Zukunft abzusehen. Ich 

fordere Sie und Ihre Kollegen auf, Roma aus dem Kosovo weiterhin in Deutschland Schutz zu gewähren 

und einen sofortigen Abschiebestopp zu erlassen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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